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- ¬
VomLueger- Denkmal.DieMitgliederdes Lueger-Denkmal-Komiteesbesich¬
tigtenheutedievomBildhauerProfessorJosefMüllnerfertiggestellten

Detailarbeitenfür das Lueger- Denkmal.Esbeteiligten sichhieran :
BürgermeisterDr .Weiskirchnermit denVizebürgermeisternHierhammer,Hoß
andRain ,LandesausschußProfessorSturm ,dieStadträteRegierungsrat
SchmidundWippel ,die GemeinderäteRyklundDr .Stich ,Stadtbaudirektor
Goldemund ,Magistratsrat Dr .Ehrenberg ,der Direktor derstädtischen
SammlungenProbstundOberkommissärJiresch .ZuerstwurdendieimAtelier
derAkademiederbildendenKünsteaufgestelltenReliefsdesDenkmales,von
denendrei in UntersbergerMarmorbereitszurGänzevollendetsind ,be¬
sichtigt ,worauf im Atelier in der Lorystraße in Simmering die vier
Kolossalfiguren ,welche in gleichem Material ausgeführt ,bereits vollen¬

detsind ,derBesichtigungunterzogenwurden.BürgermeisterDr.
WeiskirchnerunddieMitgliederdesDenkmal-KomiteessprachendemKünst¬
lerwiederholtihrevollsteZufriedenheitüberdieVollendungderbishe¬
rigen Arbeitenaus .

WidmungfürKindergefallenerWiener.DerWienerStadtrathatinseiner
Sitzungvom23 .Juni . J .anläßlichder glorreichenSiegederverbündeten
Heerein Galizienundder WiedereroberungLembergsbeschlossen ,denBe¬
trag von rund 120 . 000Kronen zur Versicherung von dreihundert Kindern im

Felde gefallener Wienerauf ein nachVollendungdes 21 .Lebensjahres
fälliges Kapitelvon600Kronenzuwidmen .GleichzeitigwurdederBeschlus
gefaßt ,daß die Versicherungbei der städtischen Kaiser FranzJosefs - ¬
Jubiläums -Lebens -und Renten - Versicherungs - Anstaltzu erfolgen habe .
In der letzten Sitzung des Stadtrates berichtete Vizebürgermeister Hoß

überdie zur Durchführungdes BeschlusseseingeleitetenArbeitenundteil -¬
te mit ,daß ein Drittel der Versicherungs - PolizzenzurAusschreibung
gebrachtwurde.Eswurdenvon152ParteienGesucheüberreichtundaus
dieser Zahl wurden 100 Kinder ausgewählt .Die Ueberreichung der Polizzen

wird in den nächsten Tagenunter Abstandnahmevon jederFeierlichkeit
erfolgen .DerStadtrat hat denMagistratermächtigt ,ein weiteresDrittel
der für die KinderGefallenergewidmetenPolizzenzur Ausschreibungzu

bringen .
Frauenhilfsaktion Im Kriege .Am16 . . M.fand unter demVorsitzeIhrer
ExzellenzFrauBertaWeiskirchnereineSitzungderLeiterinnenderFrauen
arbeitskomitees ,der Näh -und Strickstuben und der Speisestellenaller
WienerGemeindebezirkestatt .BürgermeisterDr .Weiskirchner ,welcherzu
der Sitzung erschienen war ,hielt eine Ansprache ,in welcher erausführ¬
te :Als unmittelbar nach Kriegsausbruchim August1914dieZentralstelle
der KriegsfürsorgeimRathausegeschaffenwurde ,habeich die sehrver¬
ehrtenDamenzur Mitarbeitaufgerufen .In Deutschlandwirdjetzt einGe-¬
setzüberdieVerpflichtungzumZivildienstevorbereitet .Esgibtaber
auchungeschriebeneGesetze.AufGrundeinessolchenungeschriebenenGe¬
setzes ,erfüllt von hingebungsvoller Treue zumStaate und vonreinstem

PatriotismushabenSiesichfreiwilligdiesemZivildienstunterworfenund
Außerordentlichesgeleistet .MitBewunderungblickeich auf jeneFrauen,
welchesich demDiensteder Ausspeisunggewidmethabenundspreche
ihnendenverbindlichstenundherzlichstenDankderGemeindeaus.
Heutestehen 63 . 000Personenin der öffentlichen unentgeltlichenAus- ¬
speisung ,welcheden Betrag von 8,458 . 000Kronenerfordert ,eineZif - ¬

fer ,welchevonkeineranderenStadtauchnurannähernderreichtwird .Auchin den26Kriegsküchen,welchegegenwärtigimBetriebsindund

tadellos funktionieren ,sind viele von den verehrten Damenehrønamtlich

tätig .Einen nicht minderen Dankverdienen jene Damen ,welche sich in
den Näh - undStrickstuben betätigen .Deren Verdienst ist es ,daßsie
tausendenvonFrauenundMädchenArbeitgebatenundauf dieseWeise
ebenfalls mitgeholfen haben ,Not und Elend des Krieges zu lindern .Auch

die Recherchentinnenhaben sich mit Hingebungund Opferwilligkeit in
den Dienst der guten Sache gestellt .Mit meinem ergebensten und innig¬
sten Dankan alle die Damenverbinde ich gleichzeitig die Bitte ,auszu- ¬

harrenunddie ZentralstellenichtimStichezulassen .ImZusammenfas¬
sen aller Kräftemußdas Ziel erreicht werdenundist uns danneinehren-¬
voller Friede beschieden ,dann werden Sie im Zivildienste desFriedens

weiterwirken .Ich gebeder zuversichtlichenHoffnungAusdruck ,daßdie
Friedenswerkeebenfalls durchdie Arbeitder verehrtenDamenverschönt
seinwerden.

Ihre Exzellenz Frau Berta Weiskirchner schl8ß sich mitberedten

WortendiesemDankdes Bürgermeistersan .
ObermagistratsratDr .DontgabhieraufeinBildüberdieTätigkeit

der Frauenhilfsaktion im Kriege in den abgelaufenen9 Monatenundver¬
wiesbezüglichder früherenArbeitauf das vonder FrauBürgermeister
ihren Mitarbeiterinnenanläßlichder Vollendungdes zweitenKriegsjah-¬
res gewidmeteGedenkbuch .Dr .Donterwähnteinsbesondere ,daß auGerden
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bereits bestehenden26 Kriegsküchenweitere/KriegsküchenimEntstehen

begriffensind .
NachErledigungder Tagesordnungdanktendie Vizepräsidentindes

christlichen Wiener Frauenbundes Toni Schmolek und die Präsidentin der
katholischen Frauen - OrganisationGräfin Walterskirchen demBürgermei¬
ster ,dessen Gattin und demZentralbeirat sowie derBeamtenschaft ,
woraufFrau Berta Weiskirchnerfür die freundlichenWortederAnerken¬
nungdankteunddie Damenbat ,auchweiterhinan demgroßenWerkemitzu¬
arbeiten ,da nur im einträchtigen Zusammenwirkenaller WienerFrauen

derErfolgliege .
- - - - ¬

Weihnachtsspende .Der Stadtrat hat nach einem Antrage des StR .Dr .

HaaseineWeihnachtsspendevon100Kfür das . k .Wohltätigkeitshaus
in Badenbewilligt.

- - - - - - - - ¬- - .

Der70 .Geburtstagdes PrinzenLiechtenstein .Prinz AloisLiechtenstein
hat für die vomBürgermeisterDr .Weiskirchnernamensder GemeindeWien
übermittelten Glückwünschetelegraphisch seinen herzlichsten Dankaus¬
gedrückt .- In Beantwortung des Glückwunschesder WienerBürgervereini¬
gungrichtete er an den Präsidenten Stadtrat Brauneißein Schreiben ,in
dem es heißt :Sie hatten die außerordentliche Güte ,meineranläßlich
meines70 .Geburtstagesnicht nur freundlichzu gedenken ,sondernmei¬
ner öffentlichenTätigkeitüberausauszeichnendeWortezu widmen .Neh¬
menSie ,hochverehrteHerren ,meinenaufrichtigsten undergebensten
DankfürbeideKundgebungenhinundzugleichdieVersicherung,daßich
nachwievorbestrebtseinwerde ,meineschwachenKräftein denDienst
unserergutenSachezustellen.
StädtischeBeratungsstellefürErnährungderKrankenwährenddes
Krieges .Dadie bestehendenSchwierigkeitenin der Beschaffungeinzel -¬
nerLebensmitteles notwendigmachen,derErnährungderKrankeneine
besondereFürsorgezuwidmen,hatBürgermeisterDr .Weiskirchnersich
veranlaßt gesehen ,eine städtische Beratungsstelle für Ernährungder - ¬
KrankenwährenddesKriegesins Lebenzurufenmitder Aufgabe ,diehie-¬
bei in Betracht kommendenFragen vomärztlichen Standpunkte zuerörtern ,

dievorgelegtenAnträgeundeingebrachtenAnsuchenzubegütachten,sowie
selbständigeVorschlägezuerstatten .DiekonstituierendeSitzungdieser
Beratungsstelle findet Freitag ,den 24 . . M.4 Uhrnachmittags imStadt¬
rats -Sitzungssaalestatt .
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